
 

 

 

 

 

  

 

„Das Wohl der Schüler erfordert sofortiges Handeln“ 

CSU Neustadt für baldige Generalsanierung der Grundschule Heubischer Straße 

  

„Die Generalsanierung der Grundschule ‚An der Heubischer Straße‘ muss eine zentrale 

Baumaßnahme in der laufenden Stadtratsperiode sein. Davon sind wir in der CSU über-

zeugt. Dafür setzen wir uns ein  – gerade auch mit Blick auf künftige Haushaltsberatungen. 

Klar ist: Die Maßnahme duldet keinen weiteren Aufschub“, betonte CSU-

Fraktionsvorsitzender Frank Altrichter heute in Neustadt. 

 

Mitglieder des CSU-Ortsverbandes waren in den vergangenen Wochen vermehrt auf die un-

zureichende Raumsituation in der Grundschule an der Heubischer Straße angesprochen 

worden. 

 

Als Ursache für die Dringlichkeit der Baumaßnahme machte Frank Altrichter die Schäden 

verantwortlich, von denen das Gebäude der Neustadter Grundschule massiv betroffen ist, 

angefangen von der mangelnden Dichtigkeit der Fenster bis zu den nicht mehr zeitgemäßen 

Sanitäranlagen. „Das Wohl der Schüler erfordert ein sofortiges Handeln der Stadt. Dies wer-

den wir von der CSU ausdrücklich auch dem Oberbürgermeister der Stadt Neustadt und wei-

terhin unserem Landtagsabgeordneten Jürgen W. Heike mit der Bitte um Unterstützung des 

Projektes auf Landesebene mitteilen. Um den Lernerfolg der Kinder nicht weiter zu gefähr-

den, ist es erforderlich, die Bauplanung voranzutreiben und die für die Generalsanierung 

notwendigen Gelder baldmöglichst zur Verfügung zu stellen. Wir setzen dabei auf eine gute 

Zusammenarbeit und die Bereitschaft aller Fraktionen im Stadtrat“, so Altrichter abschlie-

ßend. 

Kontakt: 

Walter Thamm 
Vorsitzender der CSU Neustadt 
Allee 1 
96465 Neustadt bei Coburg 
Telefon: 09568 5223 
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